
meter zu vergrößern, außerdem sind 2300 Kilometer Gleis durch Ge­
neralreparaturen zu erneuern. Der arbeitende Bestand an rollendem 
Material der Eisenbahn ist um 40 000 Güterwagen, 1000 Personen­
wagen und 200 Lokomotiven zu vergrößern.

4. Eine der wichtigsten Aufgaben des Eisenbahntransportwesens 
muß es sein, bis zum Ende des Fünfjahrplans die Selbstkosten im Ver­
gleich zu 1950 um 15,5 Prozent und den spezifischen Brennstoffver­
brauch um mindestens 16 Prozent zu senken.

5. Der Umfang der Transportleistungen der Binnenschiffahrt ist 
zu steigern und Maßnahmen zur Organisierung und Erweiterung des 
Baues von Fluß- und Seeschiffen sind zu ergreifen. Die Kapitalinvestie­
rungen für das Wassertransportwesen und den Seeverkehr für die Jahre 
1951 bis 1955 werden auf 220 Millionen DM festgesetzt.

6. Im Laufe des Jahrfünfts sind die Leistungen des Kraftverkehrs 
maximal zu erweitern. Die Eisenbahnen sind von der Beförderung von 
Gütern auf kurze Strecken weitgehend zu entlasten und durch den 
Kraftverkehr zu ersetzen. Der Umfang der Investitionsarbeiten für, den 
Kraftverkehr und den Straßen- und Brückenbau wird für die Jahre 
1951 bis 1955 auf 380 Millionen DM veranschlagt. Im Verlauf des 
Fünfjahrplans muß die Generalreparatur von 35 Millionen Quadrat­
meter Straßendecke, von 140 Kilometer städtischer Durchfahrtsstraßen, 
die Wiederherstellung bzw. der Neubau von 23 000 laufenden Metern 
Straßenbrücken sowie die Fertigstellung der Autobahnen gewährleistet 
werden.

7. Die Belade- und Entladearbeiten im Transportwesen sind durch 
die Anwendung modernster Maschinen weitgehendst zu mechanisieren.

IV. Die Investitionen für den großen Aufbau

I. Die wichtigste Aufgabe zur Sicherung eines mächtigen Auf­
schwungs der Wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik ist 
die Durchführung von Investitionen zur Wiederherstellung und wei­
teren Entwicklung aller Zweige der Volkswirtschaft in großem Maß­
stabe während der Jahre 1951 bis 1955.

Der Gesamtumfang der Investitionen in der Volkswirtschaft für 
die Jahre 1931 bis 1953 wird auf 26,89 Milliarden DM veranschlagt. 
Von dieser Summe entfallen auf:
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